
Genial eG Lingen (Ems)                                          26. September 2011

1

Zukunft der Gesundheitsversorgung Zukunft der Gesundheitsversorgung ––
Zukunftsregionen Gesundheit die Antwort?Zukunftsregionen Gesundheit die Antwort?

Workshop 3: PatientenwWorkshop 3: Patientenwüünsche in der Versorgungsplanung nsche in der Versorgungsplanung ––
Einbindung der Selbsthilfe?Einbindung der Selbsthilfe?

26.09.2011, Hannover26.09.2011, Hannover

Wolfgang HentrichWolfgang Hentrich, Internist, Vorstandsvorsitzender Genial eG, Internist, Vorstandsvorsitzender Genial eG
Stefan KneseStefan Knese,, GeschGeschääftsfftsfüührer Genial eGhrer Genial eG
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Ressourcenoptimierende Versorgung der alternden BevRessourcenoptimierende Versorgung der alternden Bevöölkerung am lkerung am 
Beispiel der Versorgung von PflegeheimbewohnernBeispiel der Versorgung von Pflegeheimbewohnern

•• Frage: Kann in diesem Zusammenhang eigentlich von einer EinbezieFrage: Kann in diesem Zusammenhang eigentlich von einer Einbeziehunghung
der Patientenwder Patientenwüünschen gesprochen werden?nschen gesprochen werden?

•• Die Antwort lautet: Schwer zu sagen!Die Antwort lautet: Schwer zu sagen!
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Was wWas wüünscht der Patient / die Patientin ?nscht der Patient / die Patientin ?

• Das kDas köönnen wir nicht wissen, ohne es zu erfragen !nnen wir nicht wissen, ohne es zu erfragen !

•• Die WDie Wüünsche sind individuell sehr unterschiedlich.nsche sind individuell sehr unterschiedlich.

•• Die FDie Fäähigkeit zu Verbalisierung ist ungleich verteilt. higkeit zu Verbalisierung ist ungleich verteilt. 

•• Wie wahrscheinlich ist die wirkliche Erfassung der WWie wahrscheinlich ist die wirkliche Erfassung der Wüünsche nsche äälterer Menschen?lterer Menschen?
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Welche Kriterien sind wahrscheinlich Bestandteil der WWelche Kriterien sind wahrscheinlich Bestandteil der Wüünsche von nsche von 
Patienten an ihre medizinische Versorgung?Patienten an ihre medizinische Versorgung?

•• zeitnahzeitnah

•• ortsnahortsnah

•• umfassendumfassend

•• kostengkostengüünstignstig

•• individuellindividuell

Hochwertige QualitHochwertige Qualitäät der Versorgung wird vom Patienten vorausgesetzt.t der Versorgung wird vom Patienten vorausgesetzt.
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Aktuelle Situation der medizinischen Versorgung in stationAktuelle Situation der medizinischen Versorgung in stationäären ren 
Pflegeeinrichtungen!Pflegeeinrichtungen!

• unstrukturiert und unregelmunstrukturiert und unregelmäßäßige Visiten ige Visiten 

•• meist Vereinbarungen mit mehreren meist Vereinbarungen mit mehreren ÄÄrztenrzten

•• Unzufriedenheit von Bewohnern, AngehUnzufriedenheit von Bewohnern, Angehöörigen und Pflegeeinrichtungenrigen und Pflegeeinrichtungen

•• vermehrte Inanspruchnahme des vermehrte Inanspruchnahme des äärztlichen Notdienstesrztlichen Notdienstes

•• durch demographische Entwicklung und drohenden durch demographische Entwicklung und drohenden ÄÄrztemangel fehlt Praxen rztemangel fehlt Praxen 
Zeit fZeit füür regelmr regelmäßäßige Visitenige Visiten
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Was beinhaltet das Konzept der Heimarztversorgung?Was beinhaltet das Konzept der Heimarztversorgung?

•• auf Wunsch medizinische Versorgung durch einen vom Netz angeauf Wunsch medizinische Versorgung durch einen vom Netz angestellten Arztstellten Arzt

•• Beibehaltung der Anbindung an die frei gewBeibehaltung der Anbindung an die frei gewäählte Hausarztpraxishlte Hausarztpraxis

•• Versorgung Versorgung üüber alle Kassensystemeber alle Kassensysteme

•• regelmregelmäßäßige Visiten in den stationige Visiten in den stationäären Pflegeeinrichtungenren Pflegeeinrichtungen

•• ein Ansprechpartner, ein Kommunikationswegein Ansprechpartner, ein Kommunikationsweg
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Welche Ziele verfolgen wir?Welche Ziele verfolgen wir?

•• Entlastung der Praxen wEntlastung der Praxen wäährend der Sprechstundenhrend der Sprechstunden

•• Steigerung der Zufriedenheit und LebensqualitSteigerung der Zufriedenheit und Lebensqualitäät der Bewohnert der Bewohner

•• Entlastung der Pflegeeinrichtungen durch effizientere PersonEntlastung der Pflegeeinrichtungen durch effizientere Personalnutzungalnutzung

•• Vermeidung unnVermeidung unnöötiger Krankenhauseinweisungen und Notarzteinstiger Krankenhauseinweisungen und Notarzteinsäätzetze

•• Verbesserung der Kommunikation zwischen Verbesserung der Kommunikation zwischen ÄÄrzten und Pflegeeinrichtungenrzten und Pflegeeinrichtungen
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Wer sind die Beteiligten?Wer sind die Beteiligten?

•• KassenKassenäärztliche Vereinigung Niedersachsen und GKV `en in Niedersachsenrztliche Vereinigung Niedersachsen und GKV `en in Niedersachsen

èè Vertragsgrundlage: Vertragsgrundlage: §§ 73 a SGB V73 a SGB V

•• Genial eG Lingen (Ems) als teilnahmeberechtigter PraxisverbuGenial eG Lingen (Ems) als teilnahmeberechtigter Praxisverbundnd

•• stationstationääre Pflegeeinrichtungen im definierten Postleitzahlenbereichre Pflegeeinrichtungen im definierten Postleitzahlenbereich

•• die Versichertendie Versicherten der beteiligten Krankenkassender beteiligten Krankenkassen
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Kosten/FinanzierungKosten/Finanzierung

•• VergVergüütung des angestellten Arztes tung des angestellten Arztes üüber den Praxisverbundber den Praxisverbund

•• Praxisverbund stellt Rechnung Praxisverbund stellt Rechnung üüber erbrachte Leistungen des angestellten Arztesber erbrachte Leistungen des angestellten Arztes

•• die jeweilige Praxis rechnet Hausbesuch laut EBM mit KV abdie jeweilige Praxis rechnet Hausbesuch laut EBM mit KV ab

•• EinbezugEinbezug der Partner zur Finanzierung des Mehraufwandesder Partner zur Finanzierung des Mehraufwandes
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Welche Vorteile bringt das Projekt den Beteiligten?Welche Vorteile bringt das Projekt den Beteiligten?

•• Entlastung der niedergelassenen Praxen Entlastung der niedergelassenen Praxen 

•• Effiziente Versorgung besonders an der Schmittstelle Arzt Effiziente Versorgung besonders an der Schmittstelle Arzt --
PflegeeinrichtungPflegeeinrichtung

• Steigerung der Zufriedenheit und Lebensqualität der Bewohnerinnen und 
Bewohner 

•• Freiwerden von personellen Ressourcen in den PflegeeinrichtungenFreiwerden von personellen Ressourcen in den Pflegeeinrichtungen

•• Vermeidung unnVermeidung unnöötiger Krankenhauseinweisungen und Notarzteinstiger Krankenhauseinweisungen und Notarzteinsäätzetze
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PatientenwPatientenwüünsche in der Versorgungsplanungnsche in der Versorgungsplanung

Ausblick!Ausblick!

•• Integration weiterer ModuleIntegration weiterer Module

–– ArzneimittelmanagementArzneimittelmanagement

–– telemedizinische Aspektetelemedizinische Aspekte

–– etc.etc.

•• Ausweitung des Projekts auf weitere Teile des LandkreisesAusweitung des Projekts auf weitere Teile des Landkreises
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Vielen Dank Vielen Dank 
ffüür r 

Ihre AufmerksamkeitIhre Aufmerksamkeit


